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Bi-Ka-Ge-Präsident  
Markus Jäger-Hott. -Foto: ebl

 Liebe Freunde der Kannler Fasenacht, 

herzlich willkommen bei den Krautköpf der Bi-Ka-Ge. 
Die Bi-Ka-Ge startet in eine neue Kampagne  

und ich darf Sie herzlich begrüßen. 

Unsere 250 Aktiven haben auch in diesem Jahr wieder ein 
bikanisches Potpourri der Superlative  

für Sie zusammengestellt, 
ganz nach unserem diesjährigen Motto: 

„Es grünt und blüht wie‘s uns gefällt,  
in der Bi-Ka-Gartenwelt“. 

Auf den folgenden Seiten geben wir Ihnen einen Einblick  
in unser Vereinsleben. 

Viel Spaß beim Blättern und wir hoffen darauf, Sie bei einer 
unserer vielfältigen Veranstaltungen zu begrüßen.  

Grußwort des Präsidenten
„Das Passwort fürs Leben heißt Humor“

der höchste aller Verdienstorden
Bi-Ka-Ge sammelt Goldene Löwen 

Sieben Bikanier wurden Anfang 
Januar für ihre langjährige ak-
tive Tätigkeit in der BiKaGe mit 
dem Goldenen Löwen geehrt. Die 
Verleihung fand in der Speyerer 
Stadthalle unter Begleitung der 
11er Räte, der Prosecco-Lerchen 
sowie je zwei Tänzerinnen der 
Mini- und Großen Garde statt. 
Der Goldenen Löwe ist die höchs-
te Auszeichnung für aktive Karne-
valisten. Vorgenommen wird die 
Verleihung von der Vereinigung 
Badisch-Pfälzischer Karnevalver-
eine e. V.. Einen Goldenen Löwen 
erhält, wer 22 Jahre oder länger 
seine Tätigkeit in den Dienst ei-
nes Karnevalvereins stellt.

Roswitha Lahse ist eine der 
glücklichen Geehrten, die sich 
über einen Goldenen Löwen 
freuen konnte. Lahse ist seit 
vielen Jahren in der Bi-Ka-Ge 
aktiv. Heute unterstützt sie das 
Weckschmierer-Team tatkräf-
tig.

Auch Nina Hott wurde der 
Goldene Löwe verliehen. In ih-
rer langjährigen Karriere bei der 
Bi-Ka-Ge durchtanzte Hott alle 
Garden. Ihre Laufbahn begann 
als Bi-Ka-Ge-Prinzessin. Heute ist 
sie die digitale Zauberfee des 
Karnevalvereins und federfüh-
rend im Website- und Social-
Media-Team.

Stationen des 
bikanischen Wirkens

Jennifer Lohmann erhielt die 
Auszeichnung für ihre unzähli-
gen Tanzauftritte in allen Garden. 
Heute ist Lohmann im Schautanz 
aktiv.

Auch Lena Lind tanzte in allen 
Garden. Heute trainiert sie die 
Mini-Garde und ist aktiv im Ju-
gend- und Fest-Komitee.

Tanzer fahrungen sammel-
te auch Nicole Langer in allen 
Garden der Bi-Ka-Ge. Heute trai-

niert Langer die BiKa-Teens und 
engagiert sich im Jugend- und 
Fest-Komitee.

Unter den männlichen Bikani-
ern wurden Matthias Lind und 
Sascha Braun mit dem Goldenen 
Löwen ausgezeichnet. 

Lind war in seiner langjähri-
gen Karriere Kinder-Prinz, Jung-
11er und Prinz. Heute ist er im 
11er-Rat aktiv und Mitglied im 
Jugend- und Fest-Komitee.

Sascha Braun war ebenfalls 
in den unterschiedlichsten 
Positionen aktiv : Showbuw, 
Jung-11er, ehemaliger Prinz, 
Bühnengestaltung und Büh-
nenbau und jahrelang einer 
der Sitzungspräsident. Heute 
ist Braun Mitglied im 11er-Rat.

Bei den Feierlichkeiten im 
Rahmen der Verleihung Gol-
denen Löwen-Orden wurden so 
manche Stationen bikanischen 
Wirkens Revue passieren lassen. 
(red)

Die diesjährigen Preisträger bei der Verleihung der Goldenen Löwen in Speyer. -Foto: M. Mertzlufft

Begleitet wurden die Geehrten von den 11er-Räten, den Prosecco-Lerchen und je zwei Tänzerinnen der Mini-Garde 
sowie der großen Garde. -Foto: M. Mertzlufft

Logistik Center NUSS GmbH                                  Spedition NUSS GmbH
                   Tel.: 0 72 71/ 94 86 0      www.nuss.de  E-Mail: bewerbung@nuss.de

Deine Ausbildung. Dein Beruf. Deine Zukunft.
Berufskraftfahrer/-in

Fachkraft für Lagerlogistik
Kaufmann/-frau für Spedition u. Logistikdienstleistung
Dualer Bachelor Studiengang Transport und Logistik



Bi-Ka-Ge Kampagne 2019/20Bi-Ka-Ge Kampagne 2019/20Seite 4� 03- 13.01.2020 03 - 13.01.2020� Seite 5

Facebook, Instagram und Co.
Nina Hott und Lea Chiara Nuß pflegen die Webseite und Social Media

Einfach mal schnell die BiKaGe-
Homepage anklicken und schau-
en: Wer hat 2020 den Goldenen 
Löwen erhalten? Gibt es 
noch Restkarten für 
eine Prunksitzung? 
Wann beginnt die 
Spaßaktion am 
Faschingssams-
tag? Damit die-
se und weitere 
Informationen 
sowie Bilder 
und Videos im 
Internet abrufbar 
sind, ist viel Arbeit 
im Hintergrund nötig. 
Nina Hott, Tochter des Kan-
deler Künstlers Armin Hott und 
Prinzessin der Kampagne 2007/08, 
betreut seit acht Jahren den In-
ternetauftritt der Bi-Ka-Ge: von 
der grafischen Gestaltung bis zur 
inhaltlichen Aktualisierung. Jetzt 
hat sie Verstärkung bekommen. 
Seit dieser Kampagne wird sie 
von Lea Chiara Nuß unterstützt. 

Die erwartungen der 
Social-Media-Nutzer 

sind gestiegen
Auch Lea ist bikanisch akklima-

tisiert. „Meine Schwester und mein 
Vater waren lange Jahre in der 
Bi-Ka-Ge aktiv, der Vater Hans-

Jürgen Nuß im Krautkopfteam, 
meine Schwester Kim Wöhrle 
war Tanzmariechen, dadurch 

war ich schon als Kind bei 
den Prunksitzungen 

mit dabei“, erzählt 
die 20-Jährige, die 

im zweiten Lehr-
jahr zur zahn-
medizinischen 
Fachangestell-
ten ist. „Mich 
i n t e r e s s i e r t 

das Grafische 
hobbymäßig. Ich 

fotografiere auch 
gerne.“ Damit bringt 

sie optimale Voraussetzun-
gen mit für ihr neues Aufgaben-
feld. Und das ist in den letzten 
Jahren enorm gewachsen, wie 
Nina Hott aus Erfahrung weiß.

da sollte ständig etwas 
in bewegung sein

Es genügt heute längst nicht 
mehr, einige Fakten und Fotos ins 
Internet zu stellen. Die Erwartun-
gen der Nutzer sind gestiegen. 
Das Ganze muss peppig aufberei-
tet sein, um eine gute Klickrate zu 
erzielen. Animationen, Einspieler, 
grafische Gags und Verlinkungen 
sind gefragt. Für viele Jüngere 
sind Facebook und Instagram die 

ersten Informationsquellen. Da 
sollte ständig etwas in Bewegung 
sein, z. B. Statusmeldungen, die 
nur 24 Stunden sichtbar sind.

Motiv des Ordens ist 
erstmals als  

Anstecker erhältlich
Das alles erfordert einen er-

heblichen Aufwand. Als profes-
sionelle Medienfachwirtin 
macht Nina Hott auch 
viele grafische Projek-
te für die Bi-Ka-Ge, 
wie Plakate, Schilder, 
Eintrittskarten und 
den Narrenkalender, 
und zusammen mit 
ihrem Mann, 
dem am-

tierenden Präsidenten Markus 
Jäger-Hott, nach wie vor die 
Pressearbeit – alles ehrenamt-
lich. Deshalb ist die Leistungs-
trägerin, die dieses Jahr mit dem 
Goldenen Löwen ausgezeichnet 
wurde, glücklich, dass Lea sich 
bereiterklärt hat, sie zu unter-
stützen. Beide pflegen die Web-
seite, den Facebook- und 
den Instagramauftritt 
des Vereins künftig 

g e m e i n s a m . 
Vieles lässt 

s i c h  a m 
h e i m i -
schen PC 
erledi-

gen. Bilder liefert der Haus- und 
Hoffotograf Martin Mertzlufft.

Erstmals gibt es dieses Jahr das 
Motiv des Ordens in Form eines 
kleinen Pins. Der Anstecker kann 
bei Prunksitzungen gegen einen 
kleinen Selbstkostenbeitrag von 
allen erworben werden. (ebl)

Wir heizen
            Ihnen ein!
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   Tel.  0 63 40 - 2 25   •   www.frech-heizen.de
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Wir wünschen 
der BiKaGe
närrische Tage 
für die Kampagne
2019/20!

Inh. Melanie Sass
Hauptstraße 92 • 76870 Kandel

Telefon 0 72 75 - 18 96

Mo.-Fr. 9.00 - 12.30 &  
14.00 - 18.30 Uhr

Sa. 9 - 13 Uhr

Ihr

Apotheker 
Oliver Köhler

Hauptstraße 79
76870 Kandel

Tel. 07275.91 98 91, Fax .91 98 73
service@apotheke-an-der-passage.de
www.apotheke-an-der-passage.de

Das Team des
SBK Kandel

wünscht allen
Kunden eine

fröhliche
Faschingszeit.

Nansenstraße 2, 76870 Kandel

HOTEL ZUM RIESEN
Rheinstraße 54
76870 Kandel 

Telefon 07275 3437 
kontakt@hotelzumriesen.de

Zwei Senkrechtstarter in der Rolle  
ihres Lebens

Prinzessin Christina I. und Prinz Peter II.

„Sie wollte Prinzessin werden, da 
habe ich gesagt, dann muss ich 
den Prinz machen“, erzählt Pe-
ter. Nach Vorgesprächen fiel im 
Frühsommer 2019 die Entschei-
dung. „Präsident Markus Jäger-
Hott rief eines Tages an, es war 
genau 11.11 Uhr, und verkünde-
te den einstimmigen Beschluss, 
dass wir das Prinzenpaar werden 
sollen“, erzählt Christina. Ein ech-
ter Senkrechtstart. Denn wie ihr 
Prinzgemahl war sie vorher nicht 
in der Bi-Ka-Ge aktiv. Angeregt hat 
die Kandidatur ihre neunjährige 
Tochter Helena, die im vierten Jahr 
tanzt, nach den Krautwickeln in-
zwischen in der Minigarde. 

„Ich selber habe auch lange 
getanzt“, sagt Christina, „als Teen-
ager im badischen Remchingen in 
der Garde und in der Showtanz-

gruppe.“ Durch ihre Ausbildung 
im Hotelgewerbe ging das zu 
Ende. Andererseits hat sie 2001 
im Zuge einer Fortbildung ihren 
Mann Peter Zeiß kennengelernt, 
2007 haben sie geheiratet. 

„Zu Gast waren wir schon oft 
bei Prunksitzungen. Wir sind lus-
tige Menschen, mögen Fasching“, 
bekennen die in Minderslachen 
wohnenden Tollitäten, „aber jetzt 
als Prinzenpaar mitzuwirken, ist 
das Höchste, was man sich vor-
stellen kann.“

Seit Sommer haben sich Chris-
tina I. und Peter II. auf ihre hohe 
Aufgabe vorbereitet. Ihre Prokla-
mation haben sie weitgehend 
selbst verfasst. „Melanie Fath stand 
ihr mit professionellen Tipps zur 
Seite“, sagt Christina. Überhaupt 
war die Hilfe überwältigend. „Wir 

haben die beste Unterstützung er-
fahren, vom Präsidenten mit Frau 
Nina Hott, dem 11er Rat, Prosecco-
Lerchen bis zum vorangehenden 
Prinzenpaar Sabine und Volker 
Bohlender, die uns alle super 
gecoached haben. Sie sind alle 
auf uns zugekommen. Wir waren 
als Newcomer in keinster Weise 
alleingelassen: Da merkt man 
die Professionalität von diesem 
Verein.“

Christina hat ein sehr schönes 
Abendkleid gefunden, passend 
zum floralen Motto und zu ihrer 
heutigen Tätigkeit in einem Garten- 
und Landschaftsbaubetrieb: lachs-
farben, mit sehr vielen Blumen von 
oben bis unten. Peter hat sich einen 
dunklen Anzug gekauft und – auf 
Rat seines Vorgängers – mehrere 
Hemden. Als Jäger hatte er auch 
einen grünen Anzug in Erwägung 
gezogen, aber aus Harmonie-
gründen wieder verworfen. Er ist 
ehrenamtlicher Ausbildungsleiter 
für Jagdscheinanwärter im Kreis 
Germersheim und Obmann im Lan-
desjagdverband. „Eigentlich bin ich 
als leidenschaftlicher Hundeführer 
mehr oder weniger über den Hund 
zur Jagd gekommen“, sagt Peter.

Die Zepter hat der Modellbauer 
Hartmut Kellner in Absprache an-
gefertigt, mit Schwimmbad und 
Gartenlaube drauf, auf Knopfdruck 
beleuchtet, zwei Meisterwerke.

„Glücklicherweise konnte ich 
mit meinen Kollegen, die mir da 
wohlgesonnen sind, den Fasching 
abstimmen und für die gewünsch-
ten Tage Urlaub bekommen“, so 
der technische Angestellte im öf-
fentlichen Dienst. Christina, die 
im Betrieb ihres Bruders in Stup-
ferich arbeitet, kann sich die Zeit 
ebenfalls einteilen. Beide freuen 
sich riesig auf die kommenden 
Termine. (ebl)

Das Prinzenpaar mit Tochter Helena zu Hause. -Foto: ebl

Ein eingespieltes 
Team:  
Nina Hott (links) 
und Lea Chiara Nuß 
kümmern sich um 
die Neuen Medien. 

-Foto: ebl

Das aktuelle Zepter des Prinzen Peter II. -Foto: ebl

2018/2019 lautete das Motto 
„Ägypten“. Fotos: M. Mertzlufft
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Frey & Frey GmbH | Steuerberatungsgesellschaft | Bahnhofstraße 6
76870 Kandel | Tel.: 07275 989 37 - 0 | Fax: 07275 989 37 - 200

info@freysteuern.de | www.freysteuern.de

Unterstützung zukunftsorientierter 
Unternehmer des Mittelstands 
durch Unternehmer-Coaching mit 
Erfolgsreporting

Viel mehr 
als Steuerberatung

HAUPTSTRASSE 94  |  KANDEL  |  TEL. 07275 913041

76870 Kandel I Schillerstraße 1b 
Telefon 07275 -1222 I Fax  -1208 

E-Mail: Praxis@zahnarzt-friedrich.com 
Internet: www.zahnarzt-friedrich.com

Eine tolle Kampagne 2020 wünscht:

Praxiszeiten: Mo - Fr  8:00 -12:00 Uhr   
und Mo + Di 14:00 -18:00 Uhr I Do 16:00 - 20:00 Uhr I Fr 14:00 -16:00 Uhr

Dr. Dirk FrieDrich 
Zahnarzt

Steuerberatung Horr-Maximini
Lindelbrunnstr. 1  -  76870 Kandel 
Telefon: 07275 - 98540   Fax: 07275 - 985416

Burger

Wir       Fasching
und lebensmittel

in Kandel

Narrenpreise

Da.- und He.Jeans  

ab  19,-
76870 KANDEL   Hauptstraße 82   07275 - 619691

Wasgaustr. 2a • 76870 Kandel • Tel.: 0 72 75 - 34 02 • www.roth-kandel.de

Wir treiben´s gerne BUNT
- wie die BiKaGe!

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
an das ganze Luppert Team  

von euer Agentur

Das Design des 50 Jahre Icons ist unser kleines Geschenk an euch 
zu diesem besondern Jubiläum. Auf die nächsten 50 Jahre!

5050
2018

JAHRE

76870 Kandel · Landauer Str. 23 · Tel: 0 72 75 / 98 82-0  
www.luppert.de   

Wissen | Erfahrung | Engagement | Phantasie

schuh

DIE ADRESSE FÜR IHRE 
SCHÖNSTEN SCHUHE.

Hauptstraße 88, 76870 Kandel

Mo.- Fr. 9.30 - 18.30 | Sa. 9.30 - 15.00 Uhr
Tel. 0 72 75 - 9 58 60

www.schuh-grahn.de

EINMAL SCHUHE FÜR ALLE

Herzstück und Markenzeichen der BiKaGe
Das Krautkopfteam sorgt in beiden Halbzeiten für Stimmung 

Kenner der Prunksitzungen 
freuen sich jedes Jahr auf den 
Auftritt des Krautkopfteams am 
Ende der ersten Halbzeit. Bevor 
die 15-köpfige Männergruppe 
loslegt, gibt es eine kleine Um-
bauphase auf der Bühne. Durch-
trainierte Techniker installieren 
in Rekordzeit das Equipment 
einer Liveband mit Schlagzeug, 
Keyboard, Gitarren, Bass und 
mehreren Mikrofonen für die 
Sänger. Dann folgen spaßige 
30 Minuten, die für Stimmung 
und Gesprächsstoff sorgen.

Auch frauenrollen 
werden von männern 

gespielt
Das Krautkopfteam, Mitte der 

60er Jahre mit sechs Sängern und 
einem Gitarristen gestartet, hat 
im Laufe der Zeit seinen unver-
wechselbaren Stil gefunden. In 
wechselnden Szenen und Kos-
tümen werden lokale, regionale 
und internationale Ereignisse des 
vergangenen Jahres musikalisch-
theatralisch aufgespießt. Dabei 
wird bewusst überzeichnet und 
auf die fastnächtliche Pointe 
hingearbeitet. Es gehört zum 
Konzept, dass auch Frauenrollen 

von Männern gespielt werden. 
„Als ich Anfang der 90er beim 
Krautkopfteam begann, sagte 
ich: Ihr könnt alles mit mir ma-
chen, aber in Frauenklamotten 
trete ich nicht auf. Und prompt 
hatte ich seit der Zeit die Frau-
enrollen“, so Volker Bohlender 
lachend, Sprecher des Teams.

„So viele Textschreiber 
hatten wir noch nie“

„Wir nehmen bekannte Me-
lodien und Hits, die beim Pu-
blikum gut ankommen, und 

unterlegen sie mit eigenen 
Texten“, sagt Volker Bohlender. 
Nachdem der langjährige Texter 
und Tenor Hans Werle am letzten 
Aschermittwoch seinen Abschied 
nahm und seitdem Ehrenmitglied 
ist, gab es eine doppelte Lücke 
zu schließen. Textlich hat Hans 
Werle auch dieses Jahr das Team 
wieder unterstützt – zum Glück 
juckte es ihn noch in den Fingern. 
Gleichzeitig haben zahlreiche 
andere Teammitglieder erst-
mals Texte eingebracht, die in 
der Show präsentiert werden. 
„So viele Textschreiber hatten 
wir noch nie“, freut sich Michael 
Hammer, seit 33 Jahren als Mu-

siker und Sänger dabei. „Es ist 
eine gemeinschaftliche Produk-
tion. Was wir machen, ist echte 
Teamarbeit.“ 

zum finale eine 
stimmungsrunde

Als musik al ischer  Leiter 
schreibt Hammer auch die Arran-
gements: „Wenn ich keinen Hel-
dentenor wie Hans Werle mehr 
habe, arrangiere ich die Szene 
so, dass das durch die Gruppe 
oder eine andere Stimmlage auf-
gefangen wird.“ Auf diese Weise 

hat sich das Team immer wieder 
erneuert. Zum Finale der Prunksit-
zungen spielt das Krautkopfteam 
noch eine Stimmungsrunde von 
zehn bis 12 Minuten.

Zahlreiche Mitglieder wurden 
bereits mit dem Goldenen Löwen 
der Vereinigung Badisch-Pfäl-
zischer Karnevalvereine ausge-
zeichnet. Zu den Erlebnissen des 
Teams gehören u.a. Auftritte bei 
der Fernsehfastnacht, in der Main-
zer Staatskanzlei oder in Kroatien 
auf Einladung von Ante Babic (Wirt 
des Klosterhofs). Außerhalb des 
Auftrittsgeschehens pflegen die 
Mitglieder ganzjährig eine schöne, 
lustige Gemeinschaft. (ebl)

Das Krautkopfteam in Aktion. -Foto: ebl

Der Spaß steht im Vordergrund
Sandy Boukerrou tanzt ihre Premiere bei der Bi-Ka-Ge

Bogengänge, Spagatsprünge, 
Beinwürfe und Flick-Flacks, wenn 
das Tanzmariechen Sandy Bou-
kerrou die Bühne betritt und die 
Musik startet, dann sieht das al-
les ganz leicht aus. Ihr fröhliches 
Lächeln verrutscht während 
ihres Auftritts genauso 
wenig wie ihr Hut, aber 
hinter den federleicht 
wirkenden Bewegungen 
stecken viele Übungs-
stunden und zwölf 
Jahre Tanzerfah-
rung. Seit sie 
zehn Jah-
re alt ist, 
t a n z t  s i e 
als Tanzma-
riechen, zuvor 
in Landau und in 
diesem Jahr zum ers-
ten Mal für die Bi-
Ka-Ge. 

Für die Auftrit-
te bei den sechs 
Pr u n k s i t z u n g e n 
trainiert Sandy ein 
Mal pro Woche 
mindestens drei 
Stunden lang. 
Zunächst im 
Einzeltra i -
ning und 
danach 
in der 

Gruppe, denn ein bisschen Bi-Ka-
Ge-Luft konnte sie schon 
im vergange- nen Jahr 
schnuppern, als sie zu 
d e r G r o ß e n 

Garde ge-
stoßen ist. 

„Hier  habe 
ich gleich ge-

merkt, dass der 
Spaß im Vorder-

grund steht, das 
ist wirklich toll“, 

erinnert sie sich 
gerne. Ihren Tanz, 

ein Mix aus Akroba-
tik und Choreografie, 
hat sie fast alleine 

zusammen-
gestellt, für 

den Fein-
s c h l i f f 

s o r g t 
T r a i -
n e r i n 

S t e f a n i e 
Herrmann. 
Die Tradi-

tion der Tanz-
mariechen geht 

zurück auf die 
s o g e n a n n t e n 
M a r k e t e n d e -

rinnen, die die 
S o l d a t e n  b e -

gleiteten, sie mit 
Waren versorgten 
und für sie tanzten. 
Auch die imposan-

te, funkelnde Kleidung ist an die 
Uniformen des 18. Jahrhunderts 
angelehnt. Sandys Dreispitz mit 
passender Jacke und Rock, ist 
echte Handarbeit aus Böhl-Iggel-
heim. Jede Kampagne schneidert 
Andrea Schneider nach Sandys 
Vorstellungen. „Das Wichtigste 
ist, dass es glitzert“, erklärt sie 
schmunzelnd. 

Bevor es bei den Prunksitzun-
gen auf die Bühne geht, braucht 
es noch einiges an Vorlauf, bis 
das Mariechen fertig geschminkt 
und frisiert ist, aber wenn das 
Publikum den Auftritt mit viel 
Applaus begleitet, dann hat sich 
der Aufwand gelohnt. (bon)

Sandy Boukerrou 
freut sich auf  
ihren Auftritt. 

-Foto: privat

Das Tanzmariechen bei der 2019er-Kampagne. 
-Foto: M. Mertzlufft

Eindrücke vom 
Rathaussturm bei der 
Kampagne 2018/2019. 

Fotos: M. Mertzlufft
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Bücher Pausch
Hauptstraße 65  •  76870 Kandel

Tel.:  0 72 75 / 91 30 15
Fax:  0 72 75 / 91 30 16

kontakt@buch-pausch.de 
Mo - Fr:  9:00 - 18:30  •  Sa:  9:00 - 14:00

Bücher PauschBücher Pausch

SALONZIMMER
TATJANA SCHWARZ-KEHR

HAARE •SCHÖNHEIT

07275/1269

07275/9859511

E forM
Exklusive for Men

HAUPTSTR. 68 • 76870 KANDEL • TEL. 07275/1269

Stets alles gut bedacht!
... mit einem PROFI-DACH
   von

           aus Meisterhand!

76870 Kandel
Horstring 14 

Tel. 0 72 75 / 61 601
Fax: 0 72 75 / 61 71 60 

www.dachdeckerei-mindum.de

•  Bauspenglerei •  Dachfenster •  Trapezblecheindeckung •
•   Kaminverkleidung  •   Flachdachisolierung  •   Holzbau  •

Freuen Sie sich 
   auf ein starkes Duo!

Haarscharf bei Renz • Inh. Nadja Renz
Raiffeisenstraße 5 • 76872 Winden • Tel. 06349/9968812

(Termine nach Vereinbarung)
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 20.30 Uhr Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

bei Renz

Freuen Sie sich Freuen Sie sich 
bei Renz

76870 Kandel · Elsässer Str. 40 · Tel. 07275-2369 · www.getto-kandel.de

 Kein Durchkommen –

auch nicht kostümiert!

TÜREN · FENSTER 
SONNENSCHUTZ

Haustüren · Zimmertüren · Fenster · Rollläden · Sektionaltore 
Markisen · Raffstores · Reparatur-Service (alle Marken) · Zubehör

Hausgemacht...

Hauptstraße 102 • Brunnenpassage • 76870 Kandel • Tel. 07275/8862
Mo.-Do. 9-18 Uhr, Fr. 9-14 Uhr • Sa. Ruhetag • Sonn- u. Feiertag 13-18 Uhr

VR Bank

Südpfalz

Der Jung-11er-rat
Ein eingespieltes Team im Hintergrund

Eine nicht wegzudenkende Truppe 
bei der Bi-Ka-Ge ist der Jung-11er-
Rat. Er besteht seit 26 Jahren und 
hat aktuell 17 Mitglieder im Alter 
von 16 bis 30 Jahren. Die jungen 
Männer arbeiten ausschließlich im 
Hintergrund. So helfen sie dabei, 
das Bühnenbild aufzubauen. 

Während der Prunksitzungen 
teilt man sich in zwei Gruppen. 
13 „Jung-11er“ stehen hinter der 
Bühne als Ansprechpartner für die 
Aktiven bereit, außerdem sind sie 
für das Aufstellen von Requisiten 
verantwortlich. Ein etwas kleineres 
vierköpfiges Team kümmert sich 
vom Balkon aus um die Licht- und 
Tontechnik. Die Aufbauarbeiten 
hierfür beginnen bereits einige 
Wochen vor den Sitzungen mit 
dem Verlegen von Kabeln, dem 
Aufhängen von Lautsprechern 
und Lampen und vielem mehr. 

Zum Aufgabengebiet der Grup-
pe gehört außerdem, für die Ver-
pflegung der Aktiven während der 
Sitzungen zu sorgen. So müssen 
für jede Gruppe Brötchen verteilt 
und Kühlschränke gefüllt werden. 
Auch für das Bereitstellen der 
Getränke für Prinzenpaar und 
Elferrat ist man verantwortlich. 

Alle Akteure, die auf der Bühne 
zu sehen sind, bekommen einen 
Ansprechpartner aus dem Kreis des 
Jung-11er-Rats mit dem im Vor-
feld der Sitzungen über benötigte 
Requisiten während des Auftritts 
gesprochen wird. Die Einteilung 
hierfür obliegt dem Sprecher des 
Jung-11er-Rats Michael Bischoff. 
Wie dieser erklärte, trifft man sich 
einmal im Monat zum Stammtisch. 
Bei den letzten Treffen geht es dann 
um die genaue Planung für die je-

weils bevorstehende Kampagne. 
Damit jeder seine Aufgaben genau 
kennt, werden Pläne erstellt. 

Im Sommer führen die „Jung-
11er“ gemeinsam mit dem Elfer-
rat das traditionelle Grillfest der 
BiKaGe durch. Auch beim Weih-
nachtsmarkt ist man aktiv. Wer 
beim Jung-11er-Rat gerne dabei 
wäre, kann sich unter Jung-11er-
Rat_gruppe@bikage.de melden. 
Nachwuchs ist gerne gesehen. 
(tom)

Jahresorden für den Jung-11er-Rat. -Foto: M. Mertzlufft

Die Jung-11er im Bühnenoutfit. -Foto: M. Mertzlufft

Auch in der Fastnacht gilt:  
Ordnung muss sein

Das BiKa-Team hinter den Kulissen

Wenn die Prunksitzungen begin-
nen, dann sind Uschi, Nadine und 
Ulrich Burrer, Gilda Moser und 
Michael Walther zur Stelle und 
in ihrem Element.

Das Bi-Ka-Team sorgt bei den 
Veranstaltungen der Bi-Ka-Ge 
für Sicherheit, Ordnung, einen 
reibungslosen Ablauf im Foyer 
und beim Ein- und Ausmarsch der 
auftretenden Akteure. Dank ihren 
silbernen Westen gut zu erken-

nen, sind sie auch Ansprechpart-
ner und sorgen dafür, dass Gäste 
sich willkommen fühlen und gut 
ankommen. Damit eine Veranstal-
tung wie geplant und ohne Zwi-
schenfälle abläuft, müssen viele 
Zahnräder ineinandergreifen. Im 
Hintergrund der Veranstaltungen 
der Bi-Ka-Ge agiert das fünfköpfi-
ge BiKa-Team, in dem jeder weiß, 
was er wann, wie und wo zu tun 
hat. Es herrscht eine vertrauens-

volle und lockere Atmosphäre.
Spätestens kurz vor dem Ein-

lass, wenn die Gäste in die Bi-
enwaldhalle strömen, läuft ihre 
Arbeit auf Hochtouren. Restkarten 
und hinterlegte Karten werden 
an der Abendkasse verkauft bzw. 
ausgegeben. Wenn die Sitzung 
begonnen hat, gibt es für das 
BiKa-Team noch einiges zu tun. 
In Kontrollgängen stellen sie 
sicher, dass die Wege frei sind, 
Stolperfallen werden aus dem 
Weg geräumt. Wie es sich für 
eine närrische Security gehört, 
sorgen sie auch dafür, dass sich 
niemand unberechtigt Backstage 
aufhält. Dieser Bereich ist nur für 
die aktiven Personen und Grup-
pen gedacht. Besucher haben hier 
keinen Zutritt! 

Das Bi-Ka-Team hat auch noch 
eine ganz besondere Aufgabe, 
denn unmittelbar nach der Pau-
se dürfen sie den Gewinner des 
Preisausschreibens ziehen.

Natürlich können die Fünf vom 
Bi-Ka-Team auch außerhalb der 
Kampagne ihre Füße nicht still-
halten. Ob beim Stadtfest, dem 
Weihnachtsmarkt oder Sommer-
fest, das Bi-Ka-Team unterstützt 
auch hier tatkräftig. 

Das Wichtigste für alle ist al-
lerdings der Spaß bei der Sache. 
(bon)

Mit dem Beginn der Prunksitzungen in seinem Element: das BiKa-Team. -Foto: privat

Das Jugend- und Festkomitee
Planung und Durchführung verschiedener Veranstaltungen  

auch außerhalb der Kampagne

Im Jahre 2005 wurde bei der 
Bi-Ka-Ge der Jugendausschuss 
gegründet. Auch einen Vergnü-
gungsausschuss gab es damals, 
der sich jedoch auflöste. Dies war 
die Geburtsstunde des Jugend- 
und Festkomitees kurz JFK, das 
fortan die Aufgaben der vorhe-
rigen Ausschüsse über-
nahm. 

Wie der Name schon ver-
rät, ist das JFK für zahlrei-
che Veranstaltungen des 
Vereins, die neben den 
Prunksitzungen stattfin-
den, verantwortlich. So 
wird die Kampagnener-
öffnung rund um den 
11.11., bei der das alte 
Prinzenpaar verabschiedet 
wird und das neue in sein 
Amt eingeführt wird, vom 
Jugend- und Festkomitee 
organisiert. Die 15 Vollblut-
Fasnachter, wie Lisa Koch 
erklärt, sind auch für den 
Kinderfasching am Fa-
schingsonntag in der Bien-
waldhalle verantwortlich. 
Auch die Bi-Ka-Sause am 
Rosenmontag wird von 
der Truppe geplant und 
durchgeführt. Außerhalb 

der Kampagne führt man alle zwei 
Jahre eine Skifreizeit mit ca. 60 
Aktiven durch. Beim Bi-Ka-Som-
merfest ist man ebenfalls aktiv. Mit 
der Jugend werden verschiedene 
Ausflüge gemacht, so war man im 
letzten Jahr mit über 100 Aktiven 
im Holiday-Park unterwegs. 

Eine große Herausforderung 
ist alle zwei Jahre, das Stadtfest 
in Kandel zu organisieren. Dabei 
ist man drei Tage mit ungefähr 120 
Helfern im Einsatz. Im Spätjahr wird 
die bei den Vereinsmitgliedern be-
liebte Herbstwanderung im Pfälzer 
Wald geplant. (tom)

Der JFK organisiert auch den Kinderfasching. -Foto: M. Mertzlufft

Auftritt der Mini-Garde bei der 
Kampagne 2018/2019. Fotos: M. Mertzlufft
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Ausgezeichnete Weine und Sekte
 Rebenhof 1, 76872 Minfeld

Tel: +49 7275 918555, E-Mail: info@heintz-weingut.de

www.heintz-weingut.de

Kandel        (0 72 75) 95 92 -0

www.gaudier.de
Container-Service / Baustoff-Recycling

Sand, Kies, Schotter, Mutterboden etc.

Weingut

Koch

Kandel  Rheinstr. 4
Telefon 07275 - 6170468

SCHWARZ Rohr- und Kanalreinigungs GmbH

Waldstraße 29, 76770 Hatzenbühl
Telefon: (0 72 75) 95 87 04 5

E-Mail: info@schwarz-rohrreinigung.de

KANDEL  •  HAUPTSTRASSE 96  •  TEL: (0 72 75) 13 07

•  Mo.- Fr.  9.00 - 12.30
 14.00 - 18.00

• Sa.  9.00 - 13.00

•  Floristik
•  Pflanzen
•  Dekoration
•  Accessoires

      A ngelika B uchert-W ürk 

- Professionelle Kosmetik seit 1993 - Termine nach Vereinbarung -
Mandelweg 6- 76870 Kandel- Tel: (07275) 88 90- www.kosmetik-ceca.de

info@grabmale-pahle.de
www.grabmale-pahle.de

Keplerstraße 4  
76761Rülzheim 
Tel.: 07272/3435

Zeppelinstraße 1a  
76870 Kandel 
Tel.: 07275/5684 info@grabmale-pahle.de

www.grabmale-pahle.de

Keplerstraße 4  
76761Rülzheim 
Tel.: 07272/3435

Zeppelinstraße 1a  
76870 Kandel 
Tel.: 07275/5684

info@grabmale-pahle.de
www.grabmale-pahle.de

Keplerstraße 4  
76761Rülzheim 
Tel.: 07272/3435

Zeppelinstraße 1a  
76870 Kandel 
Tel.: 07275/5684

info@grabmale-pahle.de
www.grabmale-pahle.de

Keplerstraße 4  
76761Rülzheim 
Tel.: 07272/3435

Zeppelinstraße 1a  
76870 Kandel 
Tel.: 07275/5684

info@grabmale-pahle.de
www.grabmale-pahle.de

Keplerstraße 4  
76761Rülzheim 
Tel.: 07272/3435

Zeppelinstraße 1a  
76870 Kandel 
Tel.: 07275/5684

Bäder & Sanitär 
Trinkwasserhygiene  

 Regenerative Energien
 Heizanlagen

  Wir wünschen der
     eine erfolgreiche Kampagne!

Mi., 22.01.  
Mi., 05.02.
Franz Roth

Livemusik ab 14 Uhr

Mi., 29.01. 
Mi., 26.02.
Stricktreff

Mi., 15.01.
Mi., 19.02.
Rolf Kern

Livemusik ab 14 Uhr

www.hofmarkt-zapf.de

Ein Stück natur

Am Holderbühl 1    76870 Kandel    Tel.: 07275 - 988 7710

Café   Frischemarkt   Holzofenbäckerei

Die nächsten
Termine: Fr., 31.01. 

Fr., 14.02. 
Fr., 28.02.

Dampfnudeln

punktdie agentur
UNSER TEAM WÜNSCHT ALLEN EINE 

NÄRRISCHE FASCHINGSZEIT!

Ein bedeutender Nebenschauplatz
Ulrich Butscher trägt die Verantwortung  

für den Weihnachtsmarktauftritt

Die Bi-Ka-Ge ist der einzige Ver-
ein mit zwei Ständen auf dem 
Kandeler Christkindelmarkt. 
Diese haben ihren Stammplatz 
auf dem Plätzel gegenüber der 
Bühne. Das (von vorne gesehen) 
rechte Häuschen bewirtschaftet 
die Bi-Ka-Ge an allen vier Ad-
ventswochenenden selbst, das 
linke vergibt sie an wechselnde 
Betreiber wie Schulklassen, Schü-
ler für Tiere usw. Zwischen den 
Häuschen ist ein offener Unter-
stand, außerdem pflanzt (gemäß 
diesjährigem Gartenmotto) die 
Bi-Ka-Ge mehrere Stehtische 
und aufklappbare Schirme auf 
das Plätzel. 

Zuständig für den Weihnachts-
marktauftritt ist Ulrich Butscher, 
einer der drei gleichberechtigten 
Vizepräsidenten der Bi-Ka-Ge. Ihm 
zur Seite stehen zwei Männer, auf 
die er sich, wie er sagt, absolut 
verlassen kann: „Thomas Sona ist 
zuständig für den Einkauf und 
sorgt dafür, dass das, was wir 
brauchen, vor Ort ist. Und Uwe 
Rapp macht die Stände morgens 
auf, abends zu, oft macht er auch 
noch Standdienst, wenn jemand 
ausfällt, außerdem führt er die 
Liste, wer wann wo eingeteilt ist, 
kümmert sich um die Geräte und 
Installationen und, ganz wichtig, 
er führt die Kasse.“

An der selbst betriebenen Hütte 
bietet die Bi-Ka-Ge Glühwein und 

andere Getränke an, dazu Flamm-
kuchen in mehreren Variationen 
und Zuckerbrot, das von Aktiven 
oder von Sabine Seither (Bäckerei) 
gebacken wird. Alle Helfer arbeiten 
ehrenamtlich. „Pro Schicht brau-
chen wir fünf Personen: zwei an 
der Essenvorbereitung, zwei an 
den Getränken/Kasse und eine, die 
draußen den Flammkuchen macht. 
Das sind zehn Leute pro Tag, an 
acht Tagen also 80 Leute. Manche 
fahren mehrere Schichten, andere 
gehören zum Stamm mit jährlich 
fester Schicht, manche bringen 
Freunde mit, die belegen einen 
ganzen Tag mit zwei Schichten.“ 

Man muss nicht in der Bi-Ka-Ge 
sein, um am Stand zu helfen. Ins-
gesamt melden sich ca. 60 bis 70 
Freiwillige pro Jahr.

Wenn, abzüglich Einkauf, 
Standgebühr, Strom, Wasser, 
Schankgenehmigung, etwas 
übrig bleibt, kommt es speziell 
der Jugend der BiKaGe zugute. 
„Für den Christkindelmarkt 2020 
ist unsere zweite Hütte bereits 
jetzt schon komplett gebucht. 
Wir haben immer mehr Anfra-
gen, als wir erfüllen können“, 
so Ulrich Butscher. Also: Nach 
dem Christkindelmarkt ist vor 
dem Christkindelmarkt. (ebl)

Vizepräsident Ulrich Butscher ist zuständig für den Weihnachtsmarktauftritt. 
-Foto: ebl

Uns ist nichts zu viel
Deko und Drinks – die Bardamen sorgen  

für das passende Ambiente
Jedes Jahr steht die Kampagne der 
Bi-Ka-Ge unter einem besonderen 
Motto. Danach richten sich die Kos-
tüme, Bütten und Schautänze. Da-
mit dieses Motto auch im Ambiente 
zu erleben ist, sorgen die Bardamen 
Jahr für Jahr für die passende Deko 
und kreieren eigens einen speziel-
len Cocktail.

Die Prunksitzungen der Bi-Ka-Ge 
sind etwas ganz Besonderes. Das 
Credo der Bardamen ist sofort zu 
spüren: Der Bi-Ka-Ge ist nichts 
zu viel. Wer denkt, dass ein paar 
Luftschlangen, Luftballons und 
Konfetti ausreichen, 
um Faschings-
stimmung 
aufkom-
m e n 

zu lassen, staunt nicht schlecht, 
wenn er die üppig dekorierte Bi-
enwaldhalle betritt. 

Das Bardamenteam will das Kam-
pagnenmotto schließlich konse-
quent umgesetzt wissen, dafür wird 
das ganze Jahr über recherchiert, 
überlegt, getüftelt und ausprobiert. 
Seit mehr als zehn Jahren plant die 
Gruppe um Ursel Schöttinger mit 
Voraussicht, was der Elferrat dann 
pünktlich zum Start der Sitzungen 
in die Tat umsetzt. 

Neben der 
Deko unter-
streicht ein 
Cocktail das 
Motto der 
Kampagne. Mit 
viel Krea-
t i v t ä t 

und Erfindungsgeist stellen die 
Bardamen eine alkoholische und 
nichtalkoholische Version des 
Spezialgetränks zusammen, das 
neben den üblichen Longdrinks 
im Zehner-Schoppen an der Bar 
angeboten wird. Die Bar ist von 
20 bis 3 Uhr geöffnet und wird in 
Schichten von den sechs Damen 
im Alleingang bewirtet. 

Musik, Kasse, mixen, auffüllen 
und ausschenken – langweilig wird 
es sicher nicht. Und danach muss 
noch aufgeräumt werden. Vor vier 
Uhr verlässt keine der Bardamen die 
Bienwaldhalle. Das ist anstrengend, 
besonders wenn man älter wird 
u n d so steht in diesem Jahr 

ein Generationenwech-
sel an. 
Um Sabine Woyner und 

Nina Hott formiert sich eine 
neue Gruppe, die sich in den 

kommenden Kampagnen finden 
wird. Noch erhalten sie aber die 
tatkräftige Unterstützung ihrer 

Vorgänger innen, 
damit es auch in 
diesem Jahr den 
Besuchern bereits 
beim Eintreten 
die Sprache ver-
schlägt. (bon)-Foto: Freepik

Die Eskorte
Aktive auf die Bühne begleiten, Sektempfang organisieren  

und vieles mehr

Eine schöne Tradition bei den 
Kandeler Narren ist es, bei der 
Prunksitzung Einzelakteure auf die 
Bühne zu begleiten. Ursprünglich 
war dies Aufgabe der Prinzengar-
de, die jedoch, wie sich zeigte, ob 
ihrer eigenen Auftritte zunehmend 
in Zeitnot geriet. Sabine Zahnei-
sen hatte 2008 deshalb die Idee, 
eine sogenannte Eskorte ins Leben 
zu rufen. Die Gruppe bildete sich 
aus ehemaligen Mitgliedern der 
Garde und der Schautanzgruppe, 
die beim Tanz nicht mehr aktiv 
waren, die jedoch weiter für die 

Bi-Ka-Ge tätig sein wollten. Aktu-
ell kümmern sich acht Damen im 
Alter zwischen 23 und 50 Jahren 
um die allein auftretenden Aktiven 
und eskortieren dieselben beim 
Weg zu ihrem Auftritt. 

Desweiteren werden von der 
Eskorte Orden, kleine Geschen-
ke oder Blumen an die Akteure 
verteilt, während diese die Bühne 
verlassen. Auch der Sektempfang 
des Prinzenpaares für befreunde-
te Vereine wird von den Damen 
organisiert und durchgeführt. 
Außerdem sind sie hinter der 

Bühne wo immer eine helfende 
Hand gebraucht wird, etwa beim 
Umziehen oder Schminken, im Ein-
satz. Auch Ehrengäste werden in 
der Pause der Sitzungen von den 
Damen betreut. 

Für die Auswahl der Kostüme, 
die in der Regel selbst geschnei-
dert werden, finden rechtzeitig vor 
der ersten Sitzung Besprechungen 
statt. Treffen der Eskorte finden 
auch außerhalb der Kampagne 
statt. So wird unter anderem im 
Sommer ein Grillfest veranstaltet. 
(tom)

Die Damen der Eskorte. -Foto: M. Mertzlufft

Ein Narr ist man ein Leben lang
Die Grautköpf halten Narrenwissen lebendig ohne Altersgrenzen 

Die oberste karnevalistische 
Regel bei den Grautköpf lautet: 
Keine Jungen! Da sind die der-
zeit neun verdienten Herren ganz 
streng. Bei der Frage, ob künftig 
auch weibliche Mitglieder auf-
genommen werden, lassen sie 
allerdings noch mit sich reden. 
Schließlich gibt es noch freie 

Plätze in der neu gegründeten 
Seniorengruppe der Bi-Ka-Ge, 
die wie soll es anders sein, auf 
mindestens elf Mitglieder an-
wachsen soll. 

Die Grautköpf sind das Wiki-
pedia der Bi-Ka-Ge. Denn was 
passiert mit den wunderbaren 
närrischen Gedanken, dem Wis-

sen um das Brauchtum und die 
Traditionen und die Anekdoten, 
wenn es nicht in Gesprächen für 
die nächste Generation lebendig 
gehalten wird. Am 11.11.2019 
tagte die ehrwürdige Runde 
zum ersten Mal und soll von 
nun an als alljährliches Ritual 
an immer wechselnden Orten 

wiederkehren. 
Als Karlheinz Schöttinger 

nach zwölf Jahren sein Amt 
als Präsident der Bi-Ka-Ge in 
die Hände der nächsten Ge-
neration übergab, entstand 
die Idee für die Grautköpf. 
Ehemalige Aktive, die ihren 
Platz der nächsten Generati-
on überlassen, sollen nicht 
einfach von der Bühne 
verschwinden. Sie haben 
in dieser neuen Gruppe ei-
nen Platz ohne Altersgren-
zen und bringen ihren Teil 
zum närrischen Treiben auch 
über ihre Ämter hinaus ein. 
Und weil man bekanntlich 
nie auslernt, darf natürlich 
auch von den Jungen Neues 
dazugelernt werden. 

Damit die Grautköpf gut 
zu erkennen sind und selbst-
verständlich auch besonders 
gut aussehen, ist die ent-
sprechende Kapp‘ schon in 
Arbeit. Ein Narr von Kopf 
bis Fuß bleibt man halt ein 
Leben lang. (bon)

Karlheinz Schöttinger, Gründungsmitglied der Grautköpf, war im letzten  
Jahr noch als Ägypter unterwegs. -Foto: M- Mertzlufft



Bi-Ka-Ge Kampagne 2019/20Seite 12� 03- 13.01.2020


